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Fenstagsangl.

Tsiem Mann sollt wern a reicha Unops,
Ja da! — wir i sein U)ei, Hans.
Doh dein, und galt 's mein' oanzign Uox>f,
Bin i mit siebnmal drei, Hans!

Iucheisa dreimal siebn, Hans,
Iucheisa dreimal siebn, Ljans!
Mit dreimal siebn Iahrl, Hans,
Da sötzt mar auf 'n Iungsraunkranz!

11. Fenstagsangl.
(Nach Robert Burns.)

L r:

'^^ist munta nuh, so grüaß di gschwind,
Mi treibt 's zu dir in Bogn und wind.

Bi müad und matt vo Liab und blind;
Und mecht so gern hinein, Schatz!

Mein, laß mi ein dö oanzi Nacht,
Dö oanzi, oanzi, oanzi Nacht,
Die Liab is 's ja, dö uns glückli macht:
Steh auf und laß nü ein, Schatz!

Los', hörst, wia d' U)ödahahna krähn,
Schau, wia sö d' Sterndl abidrahn,
Laß mi nöt zwoacha, nöt vowahn,
Mach aus dein Uammerl sein, Schatz.

Und bist so hart und laßt mi stehn,
Muaß i vor Ungeduld vogehn,
Und aft statt oan' Taod kemman zwen,
Der meine und der dein, Schatz!

10. 14. 3 a d a! mit der Geberde der sogenannten Feige (Daumen zwischen Zeige-
und Mittelfinger der Faust); niemals!

11. 1. grüaß di, grüß dich Gott. — 5. mein, ei doch. — 9. lost, horch. —

10. Hinabdrehen. — 11. Zerweichen, verwehn. — 15. aft, dann.
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